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Das BZS teilt mit

Zivilschutzausstellungen
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Im laufenden Jahr hat das Bundesamt
für Zivilschutz, in Zusammenarbeit
mit kantonalen und kommunalen
Instanzen wie auch den Sektionen des
Schweizerischen Zivilschutzverbandes,

an über 60 Ausstellungen
teilgenommen. Es ist erfreulich, festzustellen,

dass von Jahr zu Jahr mehr
Ausstellungen als Mittel zur Aufklärung
und Information der Bevölkerung
oder spezieller Zielgruppen durchgeführt

werden.
Das Bundesamt für Zivilschutz dankt
allen Organisatoren für ihren Einsatz
und die gute Zusammenarbeit.

Die stets wachsende Zahl der Engagements

zwingt uns zu Rationalisie-
rungsmassnahmen und zu einer gewissen

Reglementierung unserer
Dienstleistungen im Ausstellungssektor.
Unsere traditionellen Ausstellungsmittel

wie Bild- und Schrifttafeln,
Mobiliar, Material usw. können künftig

nur noch an grösseren Ausstellungen

und Aktionen, welche länger als
drei Tage dauern, eingesetzt werden.
Für die kleineren und kürzeren
Ausstellungen gelangen ab 1980 neue
Mittel zum Einsatz. Es handelt sich

um verschiedene Plakatserien, bestehend

aus je zehn aussagekräftigen
Bild- und Textplakaten.

Der Einsatz dieser Plakate hat unter
anderem den Vorteil,
- dass sie den Gemeinden zu Eigentum

abgegeben werden,
- dass sie inhaltlich noch mehr

Informationen bieten als die herkömmlichen

Ausstellungswände,
- dass sie nur kleine Umtriebe und

Transportkosten verursachen,

- dass sie für die Ausstellungen fle¬
xiblereingesetzt werden können.

Die Gestaltung der Ausstellungen mit
den BZS-Plakaten ist ausschliesslich
Sache der Veranstalter. Bei grösseren
Aktionen stehen nach wie vor
Fachkräfte des BZS für Beratung, Montage,

Durchführung und allfällige
Materialtransporte zur Verfügung.
Mit der Schaffung der neuen Plakatserien

werden wir künftig alle Aussteller
bedienen können. Absagen - aus
Mangel an Ausstellungsgut - dürfte es
keine mehr geben.

Interessenten, welche die Absicht
haben, im Jahre 1980 eine
Zivilschutzausstellung durchzuführen,
geben wir auf Anfrage einen Ausstel¬

lungsmaterialkatalog und/oder einen
Katalog der neuen Ausstellungsplakate

ab. (Die Plakate sind ab
1. Januar 1980 in deutscher und ab
etwa Sommer 1980 in französischer
Version erhältlich.)
Die Materialbestellungen für grössere
Engagements des Jahres 1980 müssen
bis am 29. Februar 1980 beim
Bundesamt eintreffen. Die Auslieferung
des Materials erfolgt in der Reihenfolge

der Bestellungseingänge.

BZS-INFO, Ausstellungsdienst
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